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Aus den Ortsgruppen
Nouvelles des groupes locaux
Dai gruppi locali

Eine herrliche Kreuzfahrt

Die Selbsthilfegruppen «Unter-
rheintal-Rorschach», «Herisau»
und «St.Gallen» vereinigten sich
diesen Sommer unter dem Patronat
der Schweizerischen Parkinsonvereinigung

in Rorschach zur Teilnahme

an einer Bodensee-Kreuzfahrt
mit dem MS «Stadt St.Gallen». Die
herrliche Fahrt bereitete viel Freude.

Bei «Bilderbuchwetter» begann die
Fahrt, und schon bald kam die
Diskussion mit den andern
Sektionsmitgliedern und deren Angehörigen
in Gang. Auch die lüpfige Musik der
mit auf Kreuzfahrt gegangenen
Kapelle «Alpstein» trug mit dazu bei,
dass eine unterhaltsame Stimmung
aufkam. Vorbei ging die Fahrt am
deutschen Ufer und schon bald war
mit einem exakten Landemanöver
des Kapitäns an der Landungsbrük-
ke von Meersburg festgemacht.

Halt in Meersburg

Der Landaufenthalt wurde zur
Besichtigung des schönen Städtchens
Meersburg benützt. Einige Teilnehmer

nutzten die Liegezeit des Schiffes

dazu, auf dem Oberdeck die so
wichtige Bewegungstherapie zu
machen. Gleich nach dem Kommando
«Leinen los» fuhr das Schiff nun in
den Überlingersee, und die
Gruppen-Teilnehmer wurden zum Zmit-
tag mit einer feinen Salatplatte
überrascht, welche vom Reisepatro-
nat gestiftet war.
Am Überlingersee kamen bald die
typischen Seeorte wie Überlingen,
Ünteruhldingen, Sipplingen und
Ludwigshafen in Sicht und bald war
man am zweiten Landaufenthalt in
Bodmann angekommen. Beim
Aufenthalt im blumengeschmückten
Hafen und dem nahen Restaurant

verging die Zeit im Nu. Sehenswert
in Bodmann ist die aus dem Mittelalter

stammende Wehrkirche, das
Schloss Frauenburg sowie ein uraltes

Kornhaus.

Heimwärts an Mainau vorbei

Pünktlich waren die Fahrgäste wieder

auf dem Schiff, so dass die
Weiterfahrt seeaufwärts an der berühmten

Insel Mainau entlang erfolgen
konnte. Von Konstanz an befuhr
man nun wieder den Bodensee und
spürte, dass es heimatlichen Gefilden

entgegen ging. In Romanshorn
verabschiedeten sich die Teilnehmer
der Selbsthilfegruppen Herisau und
St. Gallen, welche per Bahn ihre
Wohnorte erreichten. Nach Halten
in Arbon und Horn erreichten die
Reisenden glücklich den Ausgangspunkt

Rorschach.
In der Überzeugung, den Mitgliedern

eine durch das herrliche
Sommerwetter maximale Reise geboten
zu haben, verliessen auch die
Organisatoren das im Jahre 1946 in
Dienst gestellte Schiff. Im Gegensatz

zu Reisen per Car oder Bahn
bot die Schiffahrt die Möglichkeit,
in den weiten Korridoren die für die
Mitglieder so wichtige Bewegungstherapie

während des Tages wiederholt

durchführen zu können.
E. Weiler-Kägi, Herisau

Selbsthilfegruppe
Unterrheintal/Rorschach

Die Parkinsonsche Krankheit wirft
wie jedes chronische Leiden, viele
Fragen auf, die über die rein medizinische

Betreuung hinausgehen.
Darum kann es hilfreich sein, mit anderen

Betroffenen einer Vereinigung
angeschlossen zu sein, wo genauere
Informationen erhältlich sind und
wo man anderen Menschen in der
gleichen Situation begegnen und
voneinander lernen kann.
Darum ist, wie an andern Orten, in
der Region Rheineck eine Selbsthilfegruppe

aufgebaut worden. Rheineck

wurde aus verschiedenen Gründen

gewählt, unter anderem
deshalb, weil es für die Betroffenen aus
den Bezirken Unterrheintal,
Rorschach und dem Appenzeller
Vorderland gut erreichbar ist. Zu den
Zusammenkünften der Gruppe sind
Patienten und Angehörige eingeladen.

Neben den persönlichen
Gesprächen kommt auch die Gymnastik

zum Zuge, es wird gebastelt und
gesungen. Auskunft über Gruppentreffen

geben die unten aufgeführten

Kontaktpersonen.

Kontaktadressen:

Herr H. Funke
Bahnhofstrasse 34
9424 Rheineck, Tel. 071/445231
(morgens bis-9.00 Uhr und ab
19.00 Uhr abends);

Robert Schallenberger
Rheineck, Tel. 071/443216
(morgens bis 12.00 Uhr und ab
18.00 Uhr);

Gertraud Stelzl, Berneck
Tel. 071/711843
(ab 19.00 Uhr).
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